
Fördermittel-Check für
Smart City und Smart Region

Ihr Ziel
Sind Sie auf dem Weg zur smarten Kommune?  
Bei der Suche nach geeigneten Förderprogram-
men für Ihre Smart-City-Maßnahmen benötigen 
Sie Unterstützung? Wir navigieren Sie mit dem 
Fördermittelportfolio-Check durch die Förder-
landschaft! So erhalten Sie eine individuelle Liste 
geeigneter Förderlinien und planen mit uns die 
weiteren Schritte für die Antragstellung.

Unser Ansatz
Im Rahmen des Deutschen Aufbau- und Resilienzplans 
(DARP) beraten wir Sie im Auftrag des Bundesministeriums 
der Finanzen (BMF) bei der Beantragung von investiven 
Mitteln aus geeigneten Förderprogrammen. Unsere Unter-
stützung ermöglicht es Ihnen, die benötigten Förderpro-
gramme zeitnah auszuwählen und nach der Antragsstellung 
die investiven Maßnahmen Ihrer Digitalisierungsstrategie 
zügiger umzusetzen. Diese Beratung ist für Sie kostenlos.
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Neugierig geworden?
Erfahren Sie mehr, wie Sie Ihre Kommu-
ne zukunftssicher aufstellen können: 

Ihre Teilnahme
Unsere Beratung erstreckt sich über einen Zeitraum von 
maximal fünf Monaten und besteht aus insgesamt drei  
Arbeitstreffen, die jeweils rund zwei bis vier Stunden  
dauern. Wenn Sie sich dafür entscheiden, die Beratung in 
Anspruch nehmen, verpflichten Sie sich zur Teilnahme an 
allen drei Arbeitstreffen. Die Beratung ist für Sie kostenlos.
Folgende Voraussetzungen sollten erfüllt sein: 
1. 	 �Die Maßnahmen verfügen über einen ausreichenden 

Reifegrad in der Planung (Maßnahmen-Quick-Check).
2. 	�Ein Investitionsbezug in den Maßnahmen ist vorhanden.
3. 	�Der Zeitrahmen für die Umsetzung der Maßnahmen 

berücksichtigt eine Recherche und Beantragung von 
Fördermitteln.

Eine Vielzahl von Förderangeboten
Bei unserer Beratung berücksichtigen wir alle einschlägi-
gen investiven Förderangebote der EU, des Bundes und 
der Länder im Themenfeld Smart City und Smart Region.  
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Unser Angebot Unsere Unterstützung
Das BMF möchte die Investitionen zur Umsetzung  
notwendiger Maßnahmen im Themenfeld Smart City /  
Smart Region beschleunigen und eine schnelle und 
effektive Beantragung sowie Verwendung von Fördermit-
teln ermöglichen. Daher hat das BMF die PD im Rahmen 
des DARP beauftragt, Kommunen bei der Inanspruch-
nahme der Fördermittel zu unterstützen. Die Ergebnisse 
der Beratungen werden anschließend zur Verbesserung 
der Fördermittellandschaft genutzt.  

Über die PD
Die PD ist privatrechtlich als GmbH organisiert und liegt  
zu 100 Prozent in öffentlicher Hand. Gesellschafter sind 
der Bund, Länder, Kommunen, Körperschaften und An-
stalten des öffentlichen Rechts sowie weitere öffentliche 
Organisationen, Institutionen und zwei Beteiligungsvereine. 
Sie kontrollieren über ihre Stimmrechte und Mitwirkungs
pflichten die Arbeit der PD.

Der Vorteil: Die PD kann direkt für ihre Gesellschafter tätig 
werden. Über 750 Beratende in den Geschäftsbereichen   
Strategische Verwaltungsmodernisierung sowie Bau, 
Infrastruktur und Kommunalberatung beraten bundesweit 
ausschließlich öffentliche Auftraggeber.

Wir sind die Inhouse-Beratung der öffentlichen Hand.
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Dr. Eva Ottendörfer 
Managerin

M +49 172 570 37 07
eva.ottendoerfer@pd-g.de

Lennart Strelau
Senior Manager

M +49 172 345 91 55
lennart.strelau@pd-g.de

Unsere Beratung in drei Modulen

Modul 1:  

Analyse der Ausgangslage  
und Zielstellung 
/ 	� Analyse der Smart-City-Maßnahmen an-

hand eines Maßnahmen-Quick-Checks zur 
Bewertung des aktuellen Reifegrads der 
Planungen

/ 	� Klärung der strukturellen Voraussetzungen 
Ihrer Kommune für eine Antragstellung

Modul 2:  

Förderorientierung
/ 	� Recherche sämtlicher relevanter Förder-

linien auf Bundes-, Landes- und EU-Ebene 
zum Themenfeld Smart City / Smart Region 
sowie ergänzender Schwerpunktthemen  
(z. B. Klimaschutz und Mobilität)

/ 	� Definition der individuellen Auswahlkri-
terien zur Erstellung einer Shortlist von 
Förderlinien

Modul 3:  

Priorisierung und Planung der 
Antragstellung 
/ 	� Gemeinsame Auswahl der Top-3-Förder‑ 

linien pro Maßnahme

/ 	� Planung der nächsten Schritte der An-
tragstellung im Rahmen der ausgewählten 
Förderlinien (z. B. hinsichtlich ämterüber-
greifender Kooperation, Aufwandseinschät-
zung, Zeitrahmen oder erweiterter Stake
holdereinbindung)


